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physioswiss wählt neuen Präsidenten 
 

Sursee. Roland Paillex übernimmt das Präsidium des Schweizer Physiotherapie 

Verbands als Nachfolger von Omega E. Huber. Dies haben die Delegierten von 

physioswiss an ihrer Delegiertenversammlung vom 9. April 2011 in Zürich 

beschlossen. 

 

Anlässlich der 92. Delegiertenversammlung des Schweizer Physiotherapie Verbands 

physioswiss vom 9. April 2011 in Zürich, standen die Wahlen des Zentralvorstands im 

Zentrum des Geschehens. Roland Paillex, bisheriger Vizepräsident Bereich Gesundheit, 

wurde als Präsident gewählt und tritt die Nachfolge von Omega E. Huber an. 

 

Nach insgesamt 12 Jahren im Zentralvorstand, wovon 6 Jahre als Vizepräsidentin und 6 

Jahre als Präsidentin, stellte sich Omega E. Huber für eine weitere Amtsdauer nicht mehr zur 

Verfügung. Die Delegierten wählten Roland Paillex einstimmig zum neuen Präsidenten. 

Paillex arbeitet als Chef-Physiotherapeut am Universitätsspital Lausanne (CHUV) und 

engagiert sich seit 2005 als Zentralvorstandsmitglied und seit 2009 als Vizepräsident 

Gesundheit für physioswiss. 

Auch der Vizepräsident Bereich Bildung, Dominique Monnin, stellte sich nach 6 Jahren 

Vorstandsarbeit nicht zur Wiederwahl. Neu in den Zentralvorstand wurde Susanne Schubiger 

Küsnacht, als Vizepräsidentin Bereich Bildung gewählt. Pia Fankhauser, bisheriges 

Zentralvorstandsmitglied Bereich Bildung, wurde als Vizepräsidentin Kommunikation gewählt 

und die bisherigen Zentralvorstandsmitglieder Marc Chevalier und Angela Pfäffli wurden von 

den Delegierten für eine weitere Amtsdauer bestätigt. Neu wurde Mirjam Stauffer von Uster 

in den Zentralvorstand gewählt. 

 

Kontakt: Gaby Millasson, stv. Bereichsleiterin Kommunikation, 041 926 69 05 / gaby.millasson@physioswiss.ch 

Weitere Informationen: unter www.physioswiss.ch 

Die Physiotherapie ist eine selbständige Disziplin im Bereich der Therapie, die zusammen mit Medizin und Pflege 

die drei Säulen der Schulmedizin bildet. Sie ist auf die Behebung von körperlichen Funktionsstörungen und 

Schmerzen ausgerichtet und kommt in der Therapie, Rehabilitation, Prävention und in der Gesundheitsförderung 

wie auch in der Palliativbehandlung zur Anwendung. physioswiss, der Schweizer Physiotherapie Verband, vertritt 

die Interessen von über 8‘000 selbständig erwerbenden und angestellten PhysisotherapeutInnen in der ganzen 

Schweiz. 


